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Amtsleiter Michael Linnhart hat mit 1. Novem-
ber diesen Jahres seinen wohlverdienten      
Ruhestand angetreten. Am 1. September 1986 
wurde Michael Linnhart noch unter Bürger-
meister Leopold Lehrbaum in den Gemeinde-
dienst aufgenommen. Sieben Jahre später 
wurde er bereits vom Gemeinderat zum Amts-
leiter bestellt. Sein Metier waren das Rech-
nungswesen und die Buchhaltung.   

An einen Haushalt 

Zugestellt durch Post.at 

AMTLICHE MITTEILUNGEN DER GEMEINDE ROHRBACH 
Für den Inhalt verantwortlich Bgm. Karl Bader 

Amtsleiter Michael Linnhart wurde vom Kollegium in die Pension verabschiedet 

Amtsleiter Michael Linnhart ging nach 37 Jahren in den 

wohlverdienten Ruhestand 

"Das Betriebsklima in der Gemeinde war im-
mer gut", dankte Linnhart an seinem letzten 
Arbeitstag, am 31. Oktober, der Kollegen-
schaft. Bürgermeister Karl Bader dankte dem 
Amtsleiter für die ausgezeichnete und kollegia-
le Zusammenarbeit und seitens des gesamten 
Gemeindeteams wünschen wir Michael      
Linnhart alles Gute und vor allem viel Gesund-
heit in der Pension. 
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Sehr geehrte Rohrbacherinnen und Rohrbacher,  

liebe  Kinder und  Jugendliche! 

 

Die Damen und Herren Gemeinderäte haben in der letzten Sitzung zahlreiche Be-
schlüsse zur Weiterentwicklung unseres Dorfes beschlossen. Darüber wollen wir 
Sie ebenso informieren, wie über die durchgeführten Arbeiten in unserer Gemein-
de. 

Zentral bei den abgeschlossenen Arbeiten ist die Thematik der Trinkwasserversor-
gung, wo es um die Erhöhung der Qualität und die Verbesserung der mengenmäßi-
gen Versorgung geht. Dazu wurde beim Brunnen Reithof eine zweite, leistungsfähi-
gere UV Entkeimungsanlage installiert. Mit der bisherigen Anlage wurde vor allem 
im Frühjahr nicht mehr das Auslangen gefunden, weil beim ersten Schönwetter vie-
le Schwimmbäder gleichzeitig gereinigt und gefüllt werden. Hier kam es immer wie-
der zu Engpässen, die die Versorgung gefährdet haben. Es ist aber auch weiterhin 
dringend erforderlich, dass Sie das Füllen Ihres Schwimmbades bei der Gemeinde 
unbedingt telefonisch anmelden! 

Darüber hinaus wurde zur besseren Nutzung der Urtelquellen ebenfalls eine UV 
Entkeimungsanlage installiert. Von diesen Quellen kann ungefähr ein Drittel des 
normalen Wasserbedarfs gedeckt werden. 

Zahlreiche Straßenbauarbeiten wurden zwischenzeitlich durchgeführt, vor allem die 
Erneuerung der Steinbergstraße in einem Teilbereich von rund 150 Laufmetern, die 
durch einen massiven Wasserleitungsrohrbruch zerstört wurde. Der Bachweg er-
hielt in einem Teilbereich einen neuen Asphaltüberzug. 

Mit der Errichtung der neuen Mietwohnhausanlage in der Rohrwiesenstraße wurde 
begonnen. Die Wohnbaugenossenschaft WET hat mit den Arbeiten die Firma Met-
zinger Bau beauftragt.  

Personell gibt es im Gemeindedienst mehrere Veränderungen. Unser Amtsleiter 
Michael Linnhart hat mit 1. November seinen wohlverdienten Ruhestand angetre-
ten, unsere Kindergartenbetreuerin Ulrike Dallinger geht mit 31. 12. 2023 in Pensi-
on. Darüber hinaus hat unser Bauamtsleiter Sebastian Stritzl sein Dienstverhältnis 
bei der Gemeinde gekündigt. 

Ich freue mich gemeinsam mit Ihnen auf die bevorstehenden Veranstaltungen bis 
zum Jahresende. 

Ihr Bürgermeister 

Karl Bader 



• Es wurden in der letzten Sitzung 11 Ansuchen um Umweltförderungen beschlossen. 
Insgesamt wurden im heurigen Jahr bereits 28 Umweltförderungen vergeben, der über-
wiegende Teil für die Installation von Photovoltaikanlagen. Herzlichen Dank für das 
große umweltbewusste Engagement in unserer Gemeinde. 

 

• Die Firma Kadi erhielt den Auftrag, das Holzgeländer beim Gehsteig in der Durlaßstra-
ße im Bereich des Kinderspielplatzes zu erneuern, ebenso wird Fa. Kadi das Brücken-
geländer im Bereich der sogenannten „Sulzerkreuzung“ in Bernreit erneuern. Die       
Arbeiten sollen noch heuer erledigt werden. 

 

• Im EDV Bereich wurden Aufträge an die Firma Gemdat vergeben, um unser EDV    
System zu modernisieren und neue Programme zu installieren. 

 

• Unser ehemaliger Bauamtsleiter, Herr Christian Rotteneder wird uns in Form einer   
geringfügigen Beschäftigung bei der Einarbeitung des neuen Mitarbeiters im Bauamt 
unterstützen. 

 

• Für diverse Veranstaltungen in der Gemeinde wurde eine neue Akku Lautsprecheran-
lage angeschafft.  

 

• Im Kreuzungsbereich Schulstraße/Rohrwiesenstraße/Bergstraße wurde von der Rohr-
wiesenstraße kommend eine Bodenmarkierung mit sogenannten Haifischzähnen und 
einem „Achtung“ Gefahrenzeichen angebracht.  

 

• Zwei Wohnungen im Gemeindewohnhaus am Hauptplatz 3 wurden generalsaniert und 
nunmehr wurden die Mietverträge für die neuen Mieter vom Gemeinderat beschlossen. 

 

• Das ehemalige Nah&Frisch Geschäftslokal wurde nach Abschluss eines Baurechtsver-
trages mit der Wohnbaugenossenschaft Alpenland errichtet. Um für die weitere        
Planung im Hinblick auf eine Nachnutzung des Gebäudes flexibler zu sein, wurden mit 
der Genossenschaft Verhandlungen geführt und ein Kaufangebot angenommen,      
sodass das Gebäude in den Besitz der Gemeinde übergehen wird. Die Kosten         
belaufen sich auf € 232.000,-. 

 

• Der Flächenwidmungsplan wurde geändert und die dafür erforderliche Verordnung 
vom Gemeinderat beschlossen. Der Entwurf lag zur öffentlichen Einsichtnahme auf 
und es wurden keine wesentlichen Anmerkungen dazu eingebracht. 

 

• Förderungen an die Jugendblaskapelle und den Tennisklub wurden beschlossen. 
 

• Die Gemeinde wird auch das Leader Projekt der Kleinregion Traisen- Gölsental finanzi-
ell unterstützen. Bei diesem Projekt ist die vor Ort Ausbildung von Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeitern im Bereich der Kinderbetreuung vorgesehen. 

 

• Der Gemeinderat hat den Bericht des Prüfungsausschusses der Gemeinde und den 
Bericht über den Jahresabschluss für 2022 der Gemeinde Rohrbach an der Gölsen 
Kommunal KG zur Kenntnis genommen. 
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Aus dem Gemeinderat POLITIK 
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Aus dem Gemeinderat POLITIK 

Personalveränderungen im Gemeindeamt 

• Die Gemeinde wird für das nächste Jahr 2 „VOR Klima Tickets MetropolRegion“        
ankaufen, die kostenlos ausgeborgt werden können. Details dazu erfahren Sie auf der 
Homepage bzw. gibt es die Ausleihbedingungen im Gemeindeamt. 

 

• Der Gemeinderat hat einstimmig beschlossen, die Angelegenheiten der örtlichen Bau-
polizei bei gewerblichen Betriebsanlagen auf die Bezirkshauptmannschaft Lilienfeld zu 
übertragen. Damit kommt es zu einer Verwaltungsvereinfachung, weil sowohl gewerbe-
rechtliche, wie auch baurechtliche Bewilligungen von einer Behörde gemeinsam erledigt 
werden.  

 

• Ebenfalls beschlossen wurde die Einhebung des Kindergartenbeitrags in der Ferienbe-
treuung, abhängig von der Dauer der Inanspruchnahme der Ferienbetreuung. 

Personalangelegenheiten INFO 

Mag. (FH) Maria Brenn hat mit 1. November 
die Funktion der Amtsleiterin übernommen 
und wir wünschen ihr viel Freude und Erfolg 
bei dieser verantwortungsvollen Aufgabe. 
 
Verwaltungsmitarbeiterin Brigitte Köberl    
übernahm mit 1. November die Verantwortung 
als Kassenleiterin und ist damit für die Haupt-
buchhaltung und die Bereiche Voranschlag 
und Rechnungsabschluss zuständig.  
 
Julia Scheindel wird auch während ihrer der-
zeit laufenden Karenzzeit die Lohnverrech-
nung und die Personalangelegenheiten im Ho-
me Office erledigen und uns damit eine sehr 
wertvolle Unterstützung sein.  
 
Die Kindergartenbetreuung werden im Dezem-
ber Emina Markovic und Notburga Uhrfahrer 
von Ulrike Dalinger übernehmen, die ab      
Jänner ihren Ruhestand antritt. Auch ihr      
wollen wir sehr herzlich für ihre engagierte   
Arbeit im Kindergarten danken und ihr auf    

ihrem weiteren Lebensweg alles Gute und    
Gesundheit wünschen. 
 
Aufgrund der Kündigung durch Bauamtsleiter 
Sebastian Stritzl wurde ein Verwaltungsdienst-
posten ausgeschrieben. Für das Bauamt    
wurde mit einstimmigem Beschluss des       
Gemeinderates Ing. Stefan Pandalitschka als 
neuer Mitarbeiter aufgenommen. Er wird mit 
Jänner seinen Dienst in der Gemeindeverwal-
tung antreten.  

Ing. Stefan Pandalitschka 
wohnt in Rohrbach und ist 
bei unserer Feuerwehr und 
beim USC INDAT Rohr-
bach als Funktionär tätig, 
ist verheiratet und hat zwei 
Töchter. Herzlich willkom-
men im Gemeindeteam, 
viel Freude und Erfolg! 
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Silbernes Ehrenzeichen verliehen CHRONIK 

Silbernes Ehrenzeichen an Leopold Sindl 

Besondere Wertschätzung wurde Rohrbachs 
langjährigem Gemeinderat und Kulturobmann 
Leopold Sindl zuteil: Bürgermeister Karl Bader 
überreichte ihm das Ehrenzeichen der Gemein-
de Rohrbach in Silber. 
 
„In all den Jahren sind dir die Ideen nie ausge-
gangen“, dankte Bürgermeister Karl Bader und 
überraschte seinen langjährigen Wegbegleiter 

in der ÖVP-Fraktion mit einer der höchsten 
Auszeichnungen der Gemeinde, dem Ehrenzei-
chen in Silber. 
 
Knapp ein Vierteljahrhundert engagierte sich 
Sindl in der kommunalen Politik. Anfangs im 
Sozialausschuss, später als Kulturobmann. 
Hier zeigte Sindl besonderes Gespür für traditi-
onelle Events wie den Rohrbacher Holler-Kirtag 
mit Oldtimer-Treffen oder diverse Ausstellun-
gen von „Kunst & Kultur in 3163“. Sindl          
realisierte vor etlichen Jahren erstmals den    
Kinderkrampuslauf, auch das Kindermaibaum-
steigen ist mittlerweile in Rohrbach Tradition 
geworden und erhält von Jahr zu Jahr mehr   
Zulauf. Viele Jahre hat Sindl auch den 
„Rohrbacher Advent“ in Kooperation mit den 
Vereinen und der Gemeinde organisiert. „Deine 
Ideen und Werte wie Tradition, Regionalität und 
Heimatverbundenheit leben aber im Dorf      
weiter“, dankte Bader. 

Funkwasserzähler im Vormarsch INFO 

Die Wasserzähler-Digitalisierung ist im Vor-
marsch. Statt der herkömmlichen Methode des 
Selbstablesens setzt die Gemeinde auf ein in-
novatives Funkwasserzähler-System. Der ad-
ministrative Aufwand reduziert sich massiv und 
Lecks im Wasserleitungssystem können rasch 
eingegrenzt werden. 
 
„Damit gelingt ein Meilenstein in Sachen Digita-
lisierung und Bürgerservice,“ freut sich Bürger-
meister Karl Bader, denn: „in jenen Haushalten, 
die bereits auf das Funkwasserzählersystem 
umgestellt wurden, entfällt das alljährliche 
Selbstablesen durch die Bürger,“ erklärt Bür-
germeister Karl Bader. 40 Prozent der rund 550 
Rohrbacher Haushalte verwenden bereits die 

Auch im Gemeindeamt wird per Funk abgelesen 

neuen Funkwasserzähler. Bis 2026 sollen die 
Wasserzähler im gesamten Gemeindegebiet 
auf Funkzähler ausgetauscht sein. 

Netzarbeiten finalisiert CHRONIK 

Netz für Zukunft besser gerüstet 

Um die künftigen Herausforderungen an das 
Stromnetz besser bewältigen zu können, wurde 
das Stromnetzwerk in Rohrbach ausgebaut 

und konnte bereits in Betrieb genommen     
werden. Unter anderem wurden drei neue    
Trafostationen errichtet und die Versorgungs-
leitungsanbindung an das Umspannwerk    
Hainfeld neu gestaltet. Die Arbeiten wurden in 
enger Kooperation zwischen Netz NÖ und der 
Gemeinde Rohrbach geplant und seitens der 
Gemeinde entscheidend unterstützt.  
 
„Wir freuen uns, dass unser Stromnetz nun für 
zukünftige Aufgaben viel besser gerüstet ist“, 
sagt Bürgermeister Karl Bader über den       
Infrastruktur-Ausbau.        (Foto: © Netz NÖ) 
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Zur Agape am Pfarrplatz lud die Gemeinde am Dirndlgwandsonntag 

Dirndlgwandsonntag in Rohrbach CHRONIK 

„Wir tragen NÖ“ hieß es am Dirndlgwandsonn-
tag auch in Rohrbach. Bürgermeister Karl Ba-
der, Kulturgemeinderätin Anita Mairhofer und 
der Volkstanzkreis Traisen-Gölsental unter-
stützten dieses zünftige Brauchtum. Anlässlich 
des landesweiten Dirndlgwandsonntag wurde 
dieser auch in Rohrbach begangen. Die Volks-
kultur NÖ hatte am Sonntag zum Tragen von 
Dirndl und Tracht eingeladen und zahlreiche 
Bewohner unterstützten dieses Brauchtum. Der 

Volkstanzkreis Traisen-Gölsental brachte im 
Anschluss an die Heilige Sonntagsmesse am 
Pfarrplatz einige Darbietungen mit Hans Teu-
cher auf der „Steirischen“ und die Gemeinde 
Rohrbach lud die Bevölkerung zu einer Agape 
ein.  
In fescher Lederhose stellte sich da auch Bür-
germeister Karl Bader ein. Organisiert wurde 
die Agape von Kulturgemeinderätin Anita 
Mairhofer. 

Sanierung der Steinbergstraße CHRONIK 

Nach einem Wasserrohrbruch wurde grundsaniert 

Zu einem Wasserrohrbruch kam es Ende Mai 
in der Steinbergstraße. Die Straße wurde über-
schwemmt und die ausgetretenen Wassermen-
gen verursachten Schäden im Unterbau und in 

der Asphaltdecke. „In diesem Bereich sind die 
Eternitleitungen gebrochen, daher mussten die 
Anrainer mit einem Notbehelf provisorisch über 
den Wasser-Hydranten mit Trinkwasser ver-
sorgt werden“, erklärte Bauamtsleiter Sebasti-
an Stritzl. „Da die Wasserleitungen schon sehr 
in die Jahre gekommen sind, haben wir den 
Vorfall gleich zum Anlass genommen, den 
Mischwasserkanal zu sanieren.“, ergänzt Bür-
germeister Karl Bader.  
 
Der Einbau von nahezu unverwüstlichen Po-
lyethylen Rohren und die kompletten Sanie-
rungsarbeiten wurden von der Firma Traunfell-
ner durchgeführt. 

Neuer Kubota angekauft CHRONIK 

Neuer Allrounder im Fuhrpark 

„Gute Arbeit benötigt auch gutes Werkzeug“, 
waren sich Bürgermeister Karl Bader und die 
Bauhof-Mannschaft unter der Leitung von Leo-
pold Kaiblinger einig. Da der kleine Traktor auf-
grund seines Alters und seiner intensiven Ar-
beitsstunden im Winterdienst sowie im Som-
mer für die Mäharbeiten ausgetauscht werden 
musste, hat ihn die Gemeinde durch ein neues 
Nachfolgemodell ersetzt. Vom Bestbieter, Fir-
ma Scherndl-Figl, wurde ein Modell angeboten, 
wofür sämtliche bestehende Anbaugeräte wei-

terverwendet beziehungsweise mit nur kleinem 
Aufwand umgerüstet werden können. 
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Besuch der Bezirkshauptfrau CHRONIK 

Die neue Bezirkshauptfrau zu Besuch in Rohrbach 

Bezirkshauptfrau Heidelinde Grubhofer be-
suchte im Rahmen ihrer bezirksweiten Kennen-
lerntour die Gemeinde Rohrbach. Die Bezirks-
verwaltungschefin erhielt Einblicke in die Volks-
schule, den Kindergarten, örtliche Feuerwehr 
und auch die Sportanlage des USC wurde be-
sichtigt. 
 
Nach einem persönlichen Austausch über The-
men, die sowohl die Gemeinde als auch die 
Bezirksverwaltungsbehörde in ihrer Zusam-
menarbeit betreffen, besuchten die Bezirks-
hauptfrau in Begleitung von Bürgermeister Karl 
Bader, Vizebürgermeisterin Anna Klinger und 
geschäftsführendem Gemeinderat Markus Leo-
pold die Volksschule und den Kindergarten. Ein 
persönlicher Austausch mit den Leiterinnen der 
beiden Bildungseinrichtungen, Magdalena 

Fertner und Renate Kühberger, sowie den Pä-
dagoginnen stand hier am Programm.   
 
Danach ging es ins Feuerwehrhaus, wo FF-
Kommandant Wolfgang Bader und sein Stell-
vertreter Stefan Zeller die Rohrbacher Feuer-
wehr vorstellten. Auch die Sportanlage des 
USC Rohrbach wurde besucht. Obmann Han-
nes Pichler und Wilhelm Hönigsperger führten 
durch die Sportanlage.   
 
„Bezirkshauptfrau Grubhofer war von den kom-
munalen Einrichtungen der Gemeinde beein-
druckt“, freute sich Bürgermeister Karl Bader, 
der für die gute Zusammenarbeit mit der Be-
zirksverwaltungsbehörde dankte. Gemeinsam 
mit Vizeortschefin Anna Klinger wurde der Be-
zirksverwaltungschefin als kleines Präsent ein 
schmucker Schal aus der Rohrbacher Trach-
tenlinie überreicht. 

Kurzweilige Dorfbegehung CHRONIK 

Entlang der Gemeindegrenzen wurde gewandert 

Ex-Bauamtsleiter und Hobby-Topothekar 
Christian Rotteneder gab bei einer Dorfbege-
hung spannende Einblicke in aufgelassene 
Gebäude, historische Stätten und Plätze zum 
Innehalten.  
 
Für die Arbeit in der Gemeindeverwaltung inte-
ressante Infos erhielten die Mitarbeiterinnen 
Maria Brenn und Christine Hofmann im Rah-
men einer „Vor Ort Begehung“ durch ihre Hei-
mat Rohrbach. Im Fokus standen in erster Li-
nie Gebäude, Brunnen und alte Bauernhäuser, 
die heute Ruinen sind oder gar nicht mehr 
existieren. Aber auch längst vergessene Mar-
terl mit regionalen Geschichten fanden hierbei 
großes Interesse. 
 
Veranlasst wurde die Dorfwanderung, an der 
auch Vizebürgermeisterin Anna Klinger teil-
nahm, durch den pensionierten Bauamtsleiter 

Christian Rotteneder. Galt es bei der Exkursion 
doch für die Mitarbeiterinnen in erster Linie die 
Vergangenheit der Heimat kennen zu lernen.  
 
Immerhin: Christian Rotteneder war 30 Jahre 
Experte im Bauamt der Gemeinde Rohrbach 
und sammelt als Topothek-Betreuer immer 
noch viele Informationen über Rohrbachs Kul-
tur und alte Gehöfte. 

Mag. Dr. Heidelinde Grubhofer, MBA ist 
seit 1. Mai 2023 Bezirkshauptfrau in Lilien-
feld. Davor war sie Bezirkshauptmann-
Stellvertreterin in Melk. Von 2004 bis 2008 
studierte sie berufsbegleitend Rechtswis-
senschaften und war in den letzten Jahren 
an der BH Hollabrunn, BH Melk und in beim 
Amt den NÖ Landesregierung tätig. 
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Qualität der Wasserversorgung gesichert INFO 

Pfarrfest CHRONIK 

Gemütliches Miteinander beim Pfarrfest 

Zum Pfarrfest luden Pater Josef Lackstätter 
und sein Team vom Pfarrgemeinderat und 
Rohrbachs Kirchenrat. Beim Frühschoppen 
spielte die Jugendblaskapelle auf. Mit köstli-
chen Mehlspeisen und mit Schmankerln aus 
der Grillhütte waren die zahlreichen Gäste gut 
umsorgt. Das „Schank-Team“ wartete mit küh-
lenden Getränken auf. Für die Kinder gab es 
eine Hüpfburg und eine Bastelstation mit Ge-
meinderätin Helene Czizek. Franz Hinterwall-
ner alias „Schugga“ sorgte auf der Steirischen 
für ein paar gesellige Stunden. 

Die neue UV-Anlage wurde besichtigt 

Die Gemeinde investierte 126.000 Euro für 
neue Entkeimungsanlagen beim Brunnen Reit-
hof und für die Urtelquelle. Nach Vorliegen ei-
nes positiven Untersuchungsergebnisses kön-
nen die UV-Anlagen in Betrieb genommen wer-
den. 
 
„Die Wasserversorgung der Bevölkerung hat in 
der Gemeinde Rohrbach höchste Priorität“, ist 
für Bürgermeister Karl Bader die Sicherung der 
Qualität ein großes Anliegen. Der Grund: Bei 
Starkregenereignissen kam es in der Vergan-

genheit hin und wieder laut Bader „zu leichten, 
aber unbedenklichen Eintrübungen und die be-
stehende UV-Anlage schaltete dann aus Si-
cherheitsgründen ab.“ 
 
Nunmehr wurde eine neue, stärkere UV-Anlage 
beim Brunnen Reithof installiert. Es wurde ein 
Containergebäude errichtet, damit alle Kompo-
nenten ordnungsgemäß eingebaut werden 
konnten. Die Arbeiten sind großteils abge-
schlossen und es wurden Wasserproben zur 
Prüfung genommen. Nach Vorliegen eines po-
sitiven Untersuchungsergebnisses, kann die 
neue Anlage in Betrieb genommen werden. 
 
Gleichzeitig wurde auch für die Urtelquellen ei-
ne UV-Anlage eingebaut, da diese Quellen bis-
her nicht entkeimt wurden und daher auch nicht 
ständig zur Verfügung standen. 
 
Die Auftragsvergaben wurden in der Gemein-
deratssitzung Anfang Juni 2023 mit einer Auf-
tragssumme von 126.000 Euro einstimmig be-
schlossen. Die Planung und Bauüberwachung 
wurde vom Zivilingenieurbüro Groisssmaier 
und Wurmetzberger übernommen. 

Stimmungsvolles Sportlerfest CHRONIK 

Sportlerfest der USC INDAT kaschütz Rohrbach 

Gute Stimmung herrschte beim Sportlerfest 
der USC INDAT kaschütz Rohrbach. Begon-
nen hat der Tag bereits sportlich mit dem Fe-
rienspiel für die ganz kleinen Sportler. Danach 
trafen die Rohrbacher Legenden auf die NSG 
Youngsters und das Gölsentaler Derby Rohr-
bach gegen Hainfeld wurde ausgetragen. 
„Alles in allem ein gelungener Nachmittag!“ 
freuten sich Obmann Johann Pichler und 
Sportlicher Leiter Christian Plank. 
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Erstklässler besuchten Bauernhof CHRONIK 

Rohrbacher Erstklässler besuchten den Bauernhof 

Ein Bauernhof zum „Anfassen“ wurde den 
Erstklässlern bei Hubert und Christa Heindl im 
Rahmen der Schulaktionstage der Bäuerinnen 
geboten.  
 
Kindgerecht informierte Christa Heindl die    
Kinder darüber, wie sie ihren Milchviehbetrieb 
bewirtschaftet. Geplaudert wurde über regiona-
le und saisonale Lebensmittel und die Kinder 
hatten die Möglichkeit, zuzuschauen, wie eine 
Kuh gemolken wird, was die Kühe fressen und 
wie die Tiere im Laufstall leben. Danach wurde 
gemeinsam aus Schlagobers Butter geschüt-
telt und mit frischem Bauernbrot verkostet. 
„Wir zeigen bei den Aktionstagen auf, was 
Qualität beim Essen bedeutet und wie man mit 

seiner Ernährung Landwirtschaft, Wirtschaft 
und Umwelt beeinflusst“, freut sich Gemeinde-
bäuerin Maria Kaiblinger über die gute Koope-
ration mit der Volksschule, denn: „Es ist uns 
wichtig, den Kindern zeigen zu können, wie 
viel Zeit, Arbeit und Zuwendung Tiere und 
Pflanzen brauchen, bis man eine Salatgurke 
ernten oder ein Stück Käse zum Frühstück   
essen kann“, sagt Kaiblinger.  
 
Die Begeisterung der teilnehmenden Kinder 
und die positiven Rückmeldungen der beglei-
tenden Pädagogen Roswitha Gramm und    
Sebastian Koll freute auch Bäuerin Christa 
Heindl. „Das bestärkt unsere Arbeit sehr“, wie 
Heindl betonte. 

Feierlicher Erntedank CHRONIK 

Das Erntedankfest mit Agape am Pfarrplatz wurde feierlich begangen 

Für das Rohrbacher Erntedankfest flochten die 
Bäuerinnen eine wunderschöne Erntekrone. Im 
Beisein vieler Gläubiger zelebrierte Pfarrer Jo-
sef Lackstätter die Festmesse und segnete die 

Krone und die mitgebrachten Produkte der 
Bauernschaft, die feierlich von den Kindern in 
Erntekörbchen getragen wurden. Im Anschluss 
wurde zu einer Agape am Pfarrplatz geladen. 
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Jahreshauptversammlung des Elternvereins CHRONIK 

Ein Überblick aus dem Vereinsjahr wurde geboten. 

„Wir sind gemeinsam aktiv, um unseren Kin-
dern eine schöne, lehrreiche und glückliche 
Volksschulzeit zu ermöglichen“, betonte Eltern-
vereinsobfrau Eveline Zöchner im Rahmen der 
Jahresmitgliederversammlung. So ist es dem 
Vereinsvorstand ein großes Anliegen, Schul-
projekte und Schulveranstaltungen mitzugestal-
ten aber auch sozial schwächere Schüler bei 
schulbedingten Mehrausgaben zu unterstützen. 
 
„Im abgelaufenen Jahr wurden ein Frühjahrs- 
und ein Winterflohmarkt abgehalten, wir waren 
beim Rohrbacher Advent mit einem Stand mit 
dabei, haben am Faschingsdienstag für geselli-
ges Dorfleben gesorgt, beim Ferienspiel mitge-
wirkt und beim Abschlussfest für das leibliche 
Wohl der Besucher gesorgt“, ist Zöchner stolz 
auf ihr engagiertes Team. Den Tauschmarkt 
will der Verein künftig auf eine Veranstaltung 
im November reduzieren.  
 
Aus den Erlösen diverser Aktivitäten konnte der 
Elternverein die Kosten von Bus- und Zugfahr-
ten übernehmen und Musikinstrumente ankau-
fen. Auch die Exkursionskosten der gesamten 

Schule zur „Garten Tulln“ wurden vom Eltern-
verein übernommen. 
 
„Ich freue mich, dass der Elternverein so ge-
wachsen ist“, sagte Vizebürgermeisterin Anna 
Klinger dem Verein weiterhin die volle Unter-
stützung seitens der Gemeinde zu. Geschäfts-
führender Gemeinderat und Schulobmann Jo-
sef Retzl verwies indes auf die 60 Jahr-Feier 
der Rohrbacher Volksschule im kommenden 
Jahr, bei der auch der Elternverein tatkräftig 
mithelfen wird.  

3. 3D-Bogenturnier CHRONIK 

Zwei Rohrbacher gewannen Blankbogenklasse 

83 Bogenschützen aus fünf Bundesländern tra-
ten zum Wettstreit an. Am Rohrbacher 3D-
Parcours kämpften sie um die begehrten 
Stockerlplätze in den verschiedenen Bogen-
klassen. 
 
Die Parcoursgestaltung des ganzjährig geöff-
neten 3D Parcours am Anwesen der Familie 
Rosenbaum im Durlaß wurde für das Turnier 
erneuert.  
 
Nach wochenlanger Vorbereitung, konnte die 
dritte Auflage des erfolgreichen Rohrbacher 

Mostbratl-Turniers über die Bühne gehen.  

83 Bogenschützen aus fünf Bundesländern tra-
fen sich im Durlaß, um bei Kaiserwetter 31 3D 
Tierattrappen mit Pfeil und Bogen zu beschie-
ßen. Als Sonderschuss galt es auf Kurzdistanz 
ein besonderes Ziel zu treffen. Unter den Teil-
nehmern befanden sich einige der bundesweit 
besten Bogenschützen. Das Turnier wurde in 
unterschiedlichen Altersgruppen, Bogentypen 
und Stilarten eingeteilt. 

Die Klasse der Blankbogenschützen ging an 
die beiden Rohrbacher Schützen Rene Brenn 
und Slobodan Gavric.  

„Beim Bogenschießen, das sich immer größe-
rer Beliebtheit erfreut, ist es wichtig, die Regeln 
zu kennen und einzuhalten“, zog Turnierleiter 
Martin Fischer positive Bilanz. Nach dem rund 
dreistündigen sportlichen Event kam auch der 
gesellige Part nicht zu kurz. Die Sieger freuten 
sich über Trophäen und Urkunden.  

Heidi Rosenbaum hatte für die Turnierteilneh-
mer ein köstliches Mostbratl  zubereitet. So 
konnten sich die Turnierteilnehmer von den 
Strapazen des Turnieres erholen. 
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Essen auf Rädern INFO 

Älteren Personen, denen das tägliche Kochen schon etwas schwerer fällt, zaubert die Aktion 
„Essen auf Rädern“ der Gemeinde Rohrbach täglich köstliche Speisen auf den Tisch. Täglich 
frisch im Gasthaus Linsbichler gekocht, bringen Ihnen unsere freiwilligen Zustellerinnen und Zu-
steller das Essen nach Hause. Ob täglich, jeden zweiten Tag oder nur einmal die Woche, Sie 
entscheiden selbst. 
 
Wenn Sie Interesse an „Essen auf Rädern“ haben - für sich selbst oder eine/einen Angehörigen - 
melden Sie sich bei den Mitarbeiterinnen im Gemeindeamt unter 02764-2334 oder kommen Sie 
persönlich vorbei. Wir informieren Sie gerne ausführlich über das Angebot.  

Bausprechtage INFO 

Um während der internen Veränderungen betreffend dem Bauamt weiterhin eine gute Service-
leistung für die Gemeindebürgerinnen und Gemeindebürger bieten zu können, wird ab November 
2023 einmal im Monat ein Bausprechtag angeboten. 
 
Sie haben Fragen zum Neubau, Umbau oder Zubau, Errichtung eines Carports oder eines neuen 
Gartenzaunes? 
 
Am Bausprechtag bekommen Sie von einem geschulten Ziviltechniker Auskunft zu Ihrem Projekt. 
 

Die Bausprechtage finden an folgenden Tagen statt: 
 

Donnerstag, 16.11.2023, ab 9:00 Uhr 
Mittwoch, 13.12.2023, ab 9:00 Uhr 
Mittwoch, 24.01.2024, ab 9:00 Uhr 

 
Eine telefonische Voranmeldung unter 02764-2334 ist unbedingt erforderlich! 

Strauchschnitt zur Grundgrenze INFO 

Hinsichtlich des Strauch- und 
Heckenschnittes an den 
Grundstücksgrenzen zum   
öffentlichen Gut wird darum 
gebeten, überhängende Sträu-
cher und Bäume zurückzu-
schneiden sowie rund um 
Straßenlaternen auszuschnei-
den. Vor allem im Winter wird 
auch die Räumung der      
Gehsteige durch überhängen-
de Äste oftmals stark behin-
dert. In diesem Zusammen-
hang wird auch auf den § 91 
Abs. 1 der StVO hingewiesen. 
 
Nach dieser Bestimmung hat 
die Behörde die Grundeigen-
tümer aufzufordern, Bäume, 
Sträucher, Hecken und der-

gleichen, welche die Verkehrs-
sicherheit, insbesondere die 
freie Sicht über den Straßen-
verlauf oder auf die Einrichtun-

gen zur Regelung und Siche-
rung des Verkehrs beeinträch-
tigen, auszuästen oder zu   
entfernen. 
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Dr. Groiß 11.11. u. 12.11. Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

16.12. u. 17.12. 

Dr. Groihofer 18.11. u. 19.11. Dr. Groihofer 23.12. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

25.11. Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

24.12. 

Gruppenpraxis   

Dr. Feistritzer Dr. Kotynski 

26.11. Dr. Groiß 25.12. 

Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

02.12. Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

26.12. 

Dr. Groihofer 03.12. Gruppenpraxis   

Dr. Feistritzer Dr. Kotynski 

30.12. 

Dr. Groiß 08.12. Gruppenpraxis   

Dr. Dultinger Dr. Egger 

31.12. 

Gruppenpraxis   

Dr. Feistritzer Dr. Kotynski 

09.12. u. 10.12. Stand: 30.10.2023,  

keine Gewähr auf nachträgliche Änderungen  

 TELEFONNUMMERN: 

 Dr. Groiß Rohrbach 2580 

 Gruppenpraxis Dr. Dultinger  
 Dr. Egger Hainfeld 7602 

 

Dr. Groihofer Kleinzell 02766/300 

Gruppenpraxis Dr. Feistritzer               

Dr. Kotynski  St. Veit  02763/2272 

Mittwoch 
Freitag 

22.11. 
01.12. 

16:00 - 18:00 
11.00 - 16:00 

Mittwoch 
 
 

20.12. 16:00 - 18:00 

Ärzte Wochenend- und Feiertagsdienst SERVICE 

Öffnungszeiten der Wertstoffsammelstelle SERVICE 

Termine in Rohrbach VERANSTALTUNGEN 

BASTELMARKT  

im Pfarrheim Rohrbach 

Freitag,14:30 bis 18:00 Uhr 

Sonntag , 10:30 bis 12:00 Uhr 

1.12. u. 3.12. Freitag und Sonntag 

KINDERKRAMPUSLAUF 

Treffpunkt: Hauptplatz Rohrbach 

Ab 17:00 Uhr 

4.12. Montag 

NIKOLOAKTION 

Heimat– und Trachtenverein 

Nach Voranmeldung  

unter  0664-10 58 370 

5.12. Dienstag 

NIKOLOFEIER 

Pfarrkirche Rohrbach 

17:00 Uhr 

6.12. Mittwoch 


